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154] Wir Carl Alerauder,
voi Gottes Gnaden
Groffherzog von Sadhfen = Weimar = Eifenac), Landgraf in Thivingen,
Mavfgraf ju Meiften, gefitvjteter Svaf u Heunebevy, Hevv zu
YBlantenhain, Nenftadt wund Tautenburg
. e

Gutfpredjend cinem Antvag dev Landes-Synode anf miglidfte BVeveinfadjung
bes Verfahrend und miglidjte Roftenminderung bei Abnahme bder Rivdyredjuungen
vevorduen BWiv nad) Anhsving Unfered Rivdjenvathd unter Aufhebung bder BVev-
ovbnung vom 18. Juli 1856: , Nadytviglidie Beftimuung zur Ansfithrung
der Rivdgemeinde-Ovdmung”, daf an Stelle dev Avtitel 32, 33, 34 dev Aus-
fithrungs-Berovdbnung jur Kivd)gemeinde-Ovdmung vom 24, Juni 1851 folgende
Beftintmungen tveten.

§ 1
LBor der Ueberreidung dev Kivdjredynung an die Kivdjen-Jujpettion (Art. 31
per angezogenen Ausfiihrings - Vevordnung) Haben der Pfarver und dev Redy
uungsfiihrer in Gegemwart pweicy vou dem RKivdjgemelnde- Borftand gu diefem
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Bwed gewdhiter Mitglieder cine Priifung der in der Kivdptafie verhandenen
Urtunden und Gelder unter Vergleidpmg mit dem Depofitenbudye, weldyed 3u
diefem Zwed mit Bleifeder abjufdjlicfen ift, und mit der Kivdjreduung vor-
sunehmen.  Ueber den Befund ift cin Protofoll aufmunehmen und davin nament=
fid) angugeben, ob wund in wic weit die in der Kivdredynmung (Kap. IV dex
Ginalhme) vevzeidhueten Kapital-Urtunden vorgefunbden werden find, oder wo
fic fid) fonft befinden. ©as Protofell ift veu fammtliden Perfouen, weldye
an der Priifung Theil genommen Haben, ju unterzeidyuen und in Urfdyrift mit
der Rivdyredyuung an die Kivdjen-Jujpeftion ctngureidjen.

§ 2.

Die Rivdpedymmg wivd in gwei vein gefdyrichenen Eremplaven anfgeftellt,
devent jeded dev Redyuungsfiihrer zum Jeidjen, daf cv die Nedhuung a3 vou
ihm gefegt ancvfenne, mit cigenhindiger Namendunterfdyift unter Beifiigung
bes Datums ju verjehen hat.  Aud) ift ju dem cinen Eremplar am Sdhlufie
der Nedpnmg vou dem Vorfipenden des Kivdjgemeinde-Vorftanbded i begeugen,

a) baf und wie bdie Kivdredpumg der Gemeinde befannt gemadyt worden
und ob und weldye Crinnerungen Seitensd devjelben gegen die Redynung
ctwa geftellt worden find (§ 18 der Kivdygemeinde-Ordmmng); ferner
Pafp der BVaarvorvath dem Kivdygemeinde - Vovftande obev den von bdem:
felben zu diefem Gejdyafte abgeovdueten Mitglicdern Dbaav vorgezdhlt
wnd wad hinfidtlid) dev Aufbewahrung odev ferneven Vevwendung an:
geovduet worben ift. (vt 27 der Ausfiihrungd-Vevordmumg gur Kivd):
gemeinde=Orduung.)

Dicfes Gremplar ift unter Beifiigung dev gugehovigen Belege, die, foweit
fie nidt tuw Quittungadbiidern, Padjtvertrigen w. dgl. beftehen, zu Heften find,
und bed in § 1 Degeidyucten Protofol(d inmerhald der in Avt. 31 der Aus-
fithrungs - Bevordnung guv Kivdjgemeinde - Ovdmung Dbeftimmten Fift (langftens
bis zum 1. Mai) der Kivdjen-Jnfpettion ju itberveidien. Dad andeve Eyemplar
Debilt der Redymungsfihrer behufs der Veantwortung dev Evinmerungen (§ 3)
cinftweilen uviid.

A=

§ 3. .
Die Priifung der Redynungen beforgen beide Glieder dev Kivdjen-Jnipettion

devgeftalt, daf ber weltlidje Jufpeftor die Redmung nadredynet, die Belege

pritft und die Crimmevmigen entwivft. Bei wmfinglidheven und verwidelteren
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Redyungen taun e behufs der Nadylegung der Belege und der Nadyredynung
cinen Redpmngdverftandigen beizichen, weldyer dafiie die in dem Spovtelgefets
vom 31. Auguft 1865 (§ 101 V a. @) beftimmten Gebiihren Dezieht. Der
Cutwurf der Crimnerungen wirh dem Superintendenten mitgetheilt, welder
jeine ctwaigen Bemevtungen beifitgt.

Sobann erfolgt die Jufertigung an den Redmungsfithrer 3ur Beantwortung
ber Erinnerungen binmen angemefjencr Fijt.

Dic Beantwortungen find von dem Redymungafiihrer ju untevzeidyen und
unter Beifiigung des cinftweilen juviikbehaltencn gweiten Cremplard dev Rivd)-
vedmung (§ 2) der Kivdjen-Juipeftion zu itbevveidjen. Vou den Crinnernngen
und denw Beantwortungen hat fid) der Redpuengsfiihrer Abjdyriften Zuvitczu-
behalten.

Jtad) Eingang dev Beantwortungen find die Erinnerungen, fo weit udthig,
in geeigneter Weife tweiter zu cvifvtern und Zu cvledigen, fo dap dic Bejdhluf-
faffung iiber die Grinmcvungen wund der Redymungdabid)ng eviolgen famn.
Dabei werden die Crfagpojten veveinnahmt, dvie Redyuungafehlev bevidytigt und
die nbthigen Abandevungen vovgenommen.

§ 4.

Gine Abnahme der Nedpung am Sige dev Kivdjen- Jufpeftion findet
vegefmafig nidyt ftatt, nod) weniger cine Abnahme am RKivdyovte, indem viel:
melr das BVerfahren iibevall fo cinguvidten ift, daf dic miglidfte Vereinfadng
und RKoftencripavnif evzielt wird.

Bur terminfiden Vernehmung des Kivdyredynungsfithrerd oder ded RKivd)
gemeindesBorftanded oder von Mitgliecdern defjelben ift mur u fdjreiten, wenn
e3 im Quterefje dev Sadye nbthig ift, fo daff dagegen die Ritdfidht auf Koften-
exfparnifp uriictvitt.

Wird die Abnahme am Kivdjovte aud Lefondern Griimden von dev Kivdjen-
Qnipeftion fiiv nbthig evadytet, fo find bicfe Griinde in ciner Nieder{dyrift zu
den Uften zu Demerfon.  Jmmer aber wird dawn dex weltlidje Infpeftor diefe
Abnahme allein bejovgen, e3 fei denm, daf im cingelnen Fall aus hinlanglidjen
Wefadjen aud) die Theilnahme des geiftlidjen Mitgliedesd geboten exfdjienc, wad
damn aber i der Dbemevften Nicber{djrift nod) Defonders zu Dbegriinden wire.
Wird bdie Nedynungdabnahme am Kivdjorte vovgenommen, fo hat dad weltlidye
Mitglied dev Rivdjen-Juijpettion damit cine genane Revifion ded Depofitenbud)s
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und Degd Depofitenbeftanded nad) Maggabe der Beftimmungen ded Depofiten-
acfetses vom 12. Februar 1840 zu vevbindem und ugleid) die Uvfuuden itber
angftehende Rapitalien ciner forgfaltigen Priijung in Vezichung auf dic be-
ftehenden Borfdyviften iiber Anlegung zut difentlidhen Depofiten gehoriger Gelder
3u untevwerfen.

§ 5.

Die Bejdhliifie der Rivdjen-{nfpettion {iber die Erinnerungen werden dem
RKirdhgemeinde - Borftande duvd) [driftlidye Jufertigung cvdifuet, fofern nidt
ausdnahmamweife dic Crdfjnung in cinem Abnabhmetermin (§4) evfelgen fanm.

Ueber bden ALHE der Nedypung, der alljahrlid) (angftend big Zum
1. Anguft erfolgt fein muf, Hat die Kivdjen- Jnjpettion dem Redynungsfithrer
cine Urhumde (Juftifitationgjdyein) auszujtellen.

Dad cine Cremplar dev KRivdjredjuung verbleibt im Avdhive der Kivdhen-
Snfpettion, dad andere wird nebft Belegen, dem Juftijifationsideine und den
Befdliifjen 3u den Crinnerungen dem Kivdjgemeinde-Vorjtande jur Aufbewalhrung
in dem Pfavravd)iv Fuviidgegeben.

§ 6.

Bei der Bornahme der Kivdjenvifitation hat dev Supevintendent fid) iiber
den Juftand der fivdlidien und geiftlidyen Gebiude wic deg Fricdhofd u unter-
vidten, aud) davanf Dezitglide Witnjdje ded Geijtlidjen oder desd Qivdygemeindes
LBorftaudes entgegen i nehmen und in Bezichung davauf dagd Gceeiguete Fu
vevanlafjen.

Aud) wird Dievzu dag geiftlidje Mitgficd, wic nid)t minder dasd weltlidpe,
eine andere gefegentlidye mwefenheit an Ovt und Stelle benugen.

S Anfehung der Priifung dev in dem RKivdyfaften vorhandenen Gelder
und Urfunben Dbewenbdet ¢8 bei der Vorjdprift dev Vevordmung vom 6. Sep-
tember 1876 § 17, wonad) von bdev Rivdjew- Fujpettion ftetd am Tage dev
Ginfithring cined Geiftliden joldye Priifung vovgenommen und der Befund im
Prototoll Demerft werden foll.

Jm Uebrigen liegt dev RKivdjen-Jujpeftion b, jobald die Nothwendigheit
fid) geftend madyen follte, cine bejoudeve Priifung ded Kivdyfaftend wnd bdes
Rivdyredynungdwefens an Ovt und Stelle vovzunchmen, diefe duvd) dag weltlidye
Mitglied vornehmen zu (afjen.
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Urtundlid) haben Wiv gegenwiivtige Bevordming hodfteigenhandig vollzogen
und mit Unferem Gvofherzoglidhen Staatsfiegel bedvuden lafjen.

Jm Namen  und  Aujtrag  Unfered Heven Vaterd  Koniglidje  Holeit
und Gunaden

Weimar, den 24, September 1879,

Carl Auquit.

Nadtrag
aur Ausfiihrings-Vevordnung vom 24, Juni
1851 jur Rird)gemcinde - Ordbuung, odic
Abnahme der Kivd)redymungen betveffend.

Minifterial-BVetanntmadungen.

[155) 1. Daf von dem Vevwaltungdrath dev Allgemeinen Verfovgungdanftalt
im Grogherzogthum Baden zu Cavldvuhe an Stelle ded TNH. Vogt, u Weimar,
bigherigen Hauptagenten derjelben, dev Gecometer Guibe Sdynaubert hier
sum Hauptagenten fiiv dad Gvofhevzogthum evnannt worden ift, wird unter
Bezugnahme anf die Minifterial-Befanntmadyung vom 29. Jamuar 1872 (Re-
gievungd-Blatt Ny, 7) hicvdurd) zur dffentlidhen Kenntnif gebradyt.

Weimar, am 29. September 1879,

Srofbersogliy Sidfifhes Staats-Minifterium,
Departement des Aenfern und Junern.
Fitr denw Departementd-Chef:
br. Schomburg.




	[154] Nachtrag zur Ausführungs-Verordnung vom 24. Juni 1851 zur Kirchgemeinde-Ordnung, die Abnahme der Kirchrechnungen betreffend.

